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Das Haus in dem Dorf Norangpur in Uttar 
Pradesh, Nordindien wird aus Lehm und 
Stroh gebaut. Wellblech, Plastikplanen und 
bestenfalls Ziegel bilden das Dach. Innen 
gibt es ein Bett aus einem Holzgestell und 
einer mit Seilen gespannten Liegefläche. 
Darauf liegen Decken, die abends zum 
Schlafen auf einer Strohmatte auf dem 
Boden dienen. Nur die alten Menschen 
schlafen auf dem Bett. Kanalisation ist 
selten und erst seit kurzem gibt es Licht. 
Gekocht wird oft auf offenem Feuer oder 
auf ein- oder zweiflammigen Gaskochern. 
Es gibt kleine Buden im Dorf, in denen nur 
Grundnahrungsmittel verkauft werden. 

Haus Nr. 1 – Lehmhütte Haus Nr. 1 – Dorf

Haus Nr. 2 – Mehrfamilienhaus

Dieses Haus im Süden von Mumbai ist ein 
typisches Beispiel für die ‚Shawls‘. Sie 
wurden für Menschen mit geringem 
Einkommen gebaut. Jede Etage hat 
ungefähr 8 Ein-Zimmer-Wohnungen. Jede 
besteht aus einem Raum von 11 m² mit 
einer kleinen Küche mit Waschbecken und 
ein- oder zweiflammigen Gaskochern. 
Meistens leben ca. 10 Personen in einer 
Wohnung. Unter der Decke sind Ablagen 
für Dinge wie z.B. Kleidung eingebaut. Auf 
jeder Etage gibt es Gemeinschaftstoiletten. 
Draußen auf dem langen Flur und im 
Innenhof finden spielen Kinder oder man 
trifft sich zum abendlicher Plausch und zu 
religiösen und kulturellen Festen.

Haus Nr. 2 – Ein-Zimmer-Wohnung
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Haus Nr. 3 – Apartment Haus Nr. 3 – Städtisches Hochhaus

Die Hochhäuser befinden sich in 
Kalkutta in Westbengalen. Die 
Bauqualität ist mittelmäßig. Sie haben 
fließendes Wasser und eine 
Innentoilette. Aber der Strom fällt 
dreimal in der Woche aus. Für solche 
Fälle gibt es einen Generator in der 
Wohnung, der dann anspringt. Das 
Leitungswasser muss mit einem Filter 
gereinigt werden, damit es getrunken 
werden kann. Gekocht wird mit 
Flüssiggas auf einem Kocher mit vier 
Flammen. Zum Schlafen gibt es Betten 
mit Matratzen. Einkaufs- und 
Freizeitmöglichkeiten sind in der Nähe.

Haus Nr. 4 – Traditionelles Haus Haus Nr. 4 – Einfamilienhaus 

Dieses Haus steht in Thanjavur in Südindien 
und wird seit 15 Jahren von einer 
Großfamilie (10 Mitglieder) bewohnt. Die 
Veranda mit den Holzbalken gibt 
Schatten in der Hitze. In der Mitte dient 
ein Innenhof zum Spielen der Kinder, für 
Familientreffen und zum Trocknen von 
Gemüse und Früchten. Es gibt Strom und 
fließendes Wasser, das aber zum Trinken 
abgekocht werden muss. Im Badezimmer 
gibt es eine Dusche, eine Hocktoilette 
und ein Waschbecken. Gekocht wird auf 
einem Gaskocher. Geschlafen wird auf 
Holzbetten mit  Matratzen. Eingekauft 
wird auf Märkten und in Geschäften. 
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Haus Nr. 5 – Luxusvilla Haus Nr. 5 – Gesicherte Wohnanlage 

Dieses moderne, luxuriöse, gestufte und 
fünfstöckige Haus steht in einem reichen 
Viertel von Hyderabad. Das Haus wird 
durch hohe Mauern und Alarmanlagen 
gesichert. Der üppige Terrassen-Garten 
wird von Bäumen umsäumt und hat einen 
Swimmingpool mit Frühstücksdeck. Es 
wurde wertvolles Baumaterial wie z.B. 
weißer Onyx, Marmor und natürliches Holz 
verwendet. Die Innenausstattung ist 
erstklassig. Es gibt z.B. ein Heimkino und 
eine hochwertig ausgestattete Küche mit 
neuesten Geräten. Die Marmor-Bäder sind 
modern und großzügig angelegt. Es gibt 
reichlich Platz, auch für die Angestellten.


